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Ein guter Tag für die Gedenkstättenarbeit 
 

 
Zu den Entscheidungen der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
(BKM), Staatsministerin Prof. Monika Grütters zur Gedenkstättenförderung in Schleswig-
Holstein, erklärt die kulturpolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die 

Grünen, Marlies Fritzen: 
 
Heute ist ein insgesamt guter Tag für die Gedenkstättenarbeit im Land. Auch wenn das 
„Projekt Neulandhalle“ nicht unterstützt wird, erhält die zum großen Teil immer noch ehren-
amtlich geleistete Gedenkstättenarbeit einen kräftigen Schub. Mit dem Engagement der 
Kulturministerin Spoorendonk, die einen runden Tisch zur verstärkten Kooperation und 
Vernetzung der Gedenkstätten ins Leben gerufen hat, hat die so eminent wichtige und 
wertvolle Arbeit der Gedenkstätten endlich den Stellenwert, der ihr seit Jahrzehnten gebührt 
hätte.  
 
Ich freue mich insbesondere für die vielen engagierten Gedenkstätten, die zumeist ehren-
amtlich, häufig als Verein organsiert über lange Jahre hinweg und oftmals gegen harte Wi-
derstände kämpfen mussten, um überhaupt eine Erinnerungskultur in Schleswig-Holstein 
zu begründen.  
 
Nur wer sich erinnern kann und erinnert wird, zu welch Grausamkeiten Menschen fähig 
sind, ist wachsam. 
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